
„Die Reise der Bärin zum Christkind“ 

Erzähler: Hanna, die Bärin, liegt in ihrer Höhle tief in der Asse und schläft. Mitten im Winter träumt sie 
vom Sommer. Im Traum läuft sie über eine blühende Wiese. die Grashalme kitzeln sie unter 
den Fußsohlen. Hanna brummt. Sie ist ziemlich kitzelig. Aber das Kitzeln will einfach nicht 
aufhören, Hanna brummt lauter, … so laut, dass sie aufwacht. Unter ihren Sohlen kitzelt es 
jedoch weiter… das sind ja gar keine Grashalme! Das sind die großen Ohren der keinen 
Fledermaus. 
 

Ostara:  Na endlich! Endlich bist du aufgewacht! Bist du munter? 
 

Hanna:  Neee….. überhaupt nicht! Was willst du denn? 

Erzähler: Die Fledermaus erklärt der Bärin, dass sie sich gemeinsam auf den Weg zum Elm machen 
sollen, wo am 24. Dezember das Christkind erwartet wird. unterwegs sammeln sie von allen 
Tieren und Menschen, die sie treffen, Geschenke für das Christkind ein.  

Hanna:  Warum soll ausgerechnet ich das mit dir machen? 

Ostara:  Weil du von uns allen die Stärkste bist, lass uns losgehen, ich kenne den Weg. 

  

Erzähler: So setzt sich die Bärin ihren Rucksack auf den Rücken und macht sich zusammen mit der 
Fledermaus auf den Weg. 

            ---------- Ostara und Hannchen reiten ihre kleine Aufgabe------ 

Erzähler:  Die Fledermaus und die Bärin sind ganz vertieft in ihr Gespräch, so dass sie fast an dem 
ungewöhnlichen Pärchen vorbeimarschiert wären.  

Da ertönt plötzlich die tiefe Stimme des Wolfes. 

Johanna: Hallo ihr zwei! 

Felicitas: Seht ihr uns nicht? Los wir zeigen ihnen etwas, was sie so schnell nicht vergessen werden! 

            ---------- Vorführung Wolf und Hase ------ 

Felicitas: Das sind unsere Geschenke! 

Erzähler: Hannchen packt die Mohrrübe ein und bindet den Tannenzweig außen an den Rucksack. So 
setzen sie ihren Weg fort und kommen am Vilgensee vorbei. Da sehen sie, wie der 
Schmetterling Marit und die Fröschin Skadi heftig streiten… 

Hannchen: Hey, ihr zwei, was ist los? Warum streitet ihr? 

Skadi: Wir streiten darüber, wer das schönste Geschenk hat! 

Marit: Ich! 

Skadi: Nein ich! 

Ostara: So ein Quatsch, ihr beide! Könnt ihr noch mehr außer zu streiten? 

            ---------- Vorführung Marit und Skadi mit Mücke ------ 

Erzähler: Und schon geht es weiter durch die Dettumer Feldmark, direkt zum wunderschönen 
Adventsmarkt an der Zuckerfabrik. Dort stärken sich die Tiere erstmal mit allerlei 
Köstlichkeiten und einem heißen Kakao.  

Und während sie dort pausieren, können sie die wundergare Vorstellung von Winnetou und 
Old Shatterhand beobachten 

            ---------- Vorführung Liam und Thor-Erik ------ 

Hannchen:  Habt ihr auch ein Geschenk für uns zum Mitnehmen? 

Erzähler: Beide kratzen sich am Kopf und überlegen kurz… 
Da nimmt Winnetou seine Feder und gibt sie der Bärin. Old Shatterhand nimmt seinem Pony 
ein Eisen ab und überreicht dieses. Und weiter geht es in Richtung Elm. Da queren zwei 
schnurrende Katzen dien Weg.  

            ---------- Vorführung Chiara und Hanna ------ 

Hanna: Wir haben unser schönstes Fell gesammelt und zu einem Wollknäul gemacht. Bitte nehmt das 
mit! 

Hannchen: Vielen Dank! Jetzt haben wir aber viele Geschenke! Der Rucksack ist schon sehr schwer. 
Hoffentlich schaffen wir es bis Weihnachten! 

Erzähler: Und so brechen die Zwei wieder auf und reiten auf direktem Weg in Richtung Elm. Sie freuen 
sich, dem Christkind so viele schöne Geschenke zu Weihnachten bringen zu können. 

 


